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EIN VERMÄCHTNIS, DAS ZUKUNFT TRÄGT. 
 

 
Ein Testament schafft Klarheit – für Sie selbst und für Ihre Familie. Sie hal-
ten fest, was nach Ihrem Willen geschehen soll, entlasten Ihre Angehörigen 
und sorgen dafür, dass Ihre Wünsche respektiert werden. 
 

Viele Menschen möchten nicht nur Erinnerungen hinterlassen, sondern auch etwas Sinnvolles 
bewirken. Mit einem Testament können Sie Werte weitergeben und über das eigene Leben 
hinaus Gutes tun. So haben Sie die Möglichkeit, neben Ihren Liebsten auch eine Herzenssa-
che zu unterstützen – zum Beispiel den Schutz von Natur, Tieren und Lebensräumen für kom-
mende Generationen. 
 
Ein Vermächtnis an den WWF hilft dabei, Wälder, Meere und bedrohte Arten zu bewahren – in 
der Schweiz und weltweit. Als steuerbefreite Organisation fliessen Testamentspenden ohne 
Abzüge direkt in den Natur- und Umweltschutz. 
 
Mit dem WWF an Ihrer Seite können Sie auf Erfahrung, Transparenz und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Ihrem letzten Willen vertrauen.  
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TESTAMENT CHECKLISTE  
Diese Empfehlungen dienen als allgemeine Orientierung und ersetzen keine individuelle Rechtsberatung. 

Bitte passen Sie sie an Ihre persönliche Situation an und lassen Sie sich bei Bedarf rechtlich beraten.  

 

Weitere Antworten auf häufige Fragen (z. B. Pflichtteile, Unterschiede Testament/Erbvertrag, Steuern) finden Sie 

auf unserer Webseite (www.wwf.ch/erbschaft) oder in unserem ausführlichen Erbschaftsratgeber. 

 

WELCHE LÖSUNG PASST ZU IHNEN?  
So finden Sie den richtigen Weg, Ihren letzten Willen festzuhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IN 3 SCHRITTEN ZU IHREM TESTAMENT  
1. Wünsche festhalten 

Überlegen Sie, wer berücksichtigt werden soll und was Ihnen wichtig ist. 

 

2. Testament von Hand schreiben 

Schreiben Sie Ihren letzten Willen vollständig handschriftlich nieder. 

 

3. Sicher aufbewahren 

Bewahren Sie das Testament sicher auf oder hinterlegen Sie es offiziell. 

Gut zu wissen: 

• Ein Testament ist nur gültig, wenn es vollständig handschriftlich, mit Ort, Datum und 

Unterschrift verfasst ist. 

• Ein vorgedrucktes oder digital ausgefülltes Formular ist nicht gültig – Sie müssen das 

Dokument selbst von Hand abschreiben. 

• Bewahren Sie Ihr Testament an einem gut auffindbaren Ort auf oder hinterlegen Sie es 

bei Ihrer Gemeinde oder bei einer Notarin / einem Notar. 

• Ehepaare oder eingetragene Partner:innen müssen je ein eigenes Testament verfas-

sen. 

• Gesetzliche Pflichtteile (z.B. für Ehepartner:in und Kinder) sind zu beachten. Über den 

frei verfügbaren Teil (freie Quote) können Sie selbst bestimmen.  

• Für komplexe Situationen (Patchwork-Familien, Unternehmen, Immobilien, Auslandbe-

zug) empfiehlt sich eine professionelle Beratung. 

Eigenhändiges  
Testament 

Ideal, wenn Ihre Situation 

überschaubar ist. 

• Vollständig von Hand 

geschrieben 

• Mit Datum und Unter-

schrift 

• Einfach und kosten-

günstig 

Erbvertrag  
0 

Empfehlenswert bei gemein-

samen Regelungen. 

• Mit Ehepartner:in 

• Mit Kindern 

• Bei Patchwork-Fami-

lien 

• Verbindliche Vereinba-

rungen 

• Muss öffentlich beur-

kundet werden 

Öffentliches  
Testament 

Sinnvoll, wenn Sie rechtliche 

Sicherheit wünschen.  

• Mit Notar:in / Urkunds-

person 

• Professionelle Beglei-

tung 

• Besonders geeignet 

bei grösserem oder 

komplexem Vermögen 

http://webseite/
http://www.wwf.ch/erbschaft
https://www.wwf.ch/de/kontaktformular-erbschaftsberatung
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Beispiel – Einleitung  

Ich, [Vorname Name], geboren am [Geburtsdatum], wohnhaft in [Adresse], verfüge hiermit meinen letzten Willen. 

 

Alle früheren letztwilligen Verfügungen hebe ich hiermit auf. 

(Dieser letzte Satz ist wichtig, um sicherzugehen, dass die Version, die Sie gerade schreiben, jeweils die aktuell gültige ist.) 

 

ERBEN BESTIMMEN 
Sie können gesetzliche Erben (z. B. Ehepartner:in, Kinder), weitere Personen oder gemeinnützige Institutionen 
einsetzen. 
 

Beispiele: 

• „Ich setze meine Kinder [Namen] zu gleichen Teilen als Erben ein.“ 

• „Ich setze meine Ehepartnerin / meinen Ehepartner [Name] als Alleinerbin/Alleinerben ein.“ 

. 

VERMÄCHTNIS (LEGAT)  
Anstelle einer Erbeinsetzung können Sie auch bestimmte Vermögenswerte oder Beträge vermachen. 
 

Beispiele: 

• „Meiner Enkelin [Name] vermache ich meine Musikinstrumente.“  

• „Ich vermache CHF 20’000 an den WWF Schweiz, Postfach, 8010 Zürich.“  

(Da gemeinnützige Organisationen wie der WWF Schweiz steuerbefreit ist, fliesst Ihr Vermächtnis vollumfänglich in  

den Naturschutz.) 

 

WILLENSVOLLSTRECKER BESTIMMEN (OPTIONAL)  
Sie können eine neutrale Person einsetzen, die sicherstellt, dass Ihr Testament korrekt umgesetzt wird. Das kann 

eine Privatperson, eine Notarin, ein Treuhänder oder eine Bank sein. 

 

Der Willensvollstrecker: 

• regelt den gesamten Nachlass 

• erstellt ein Inventar der Vermögenswerte 

• kümmert sich um die Steuererklärung 

• organisiert die Erbteilung und verteilt das Vermögen gemäss Testament 

 

Beispiel: „Ich bestimme Frau [Name] zur Willensvollstreckerin meines Nachlasses.“ 

 

DIGITALER NACHLASS (OPTIONAL) 
Regeln Sie, wer Ihre Daten verwalten oder löschen soll. 

 

 

 

 

 

Denken Sie auch an 

• E-Mail-Konten 

• Social Media 

• Online-Abonnemente 

• Fotos und digitale Erinnerungen 

• Passwörter und Zugänge 

• Krypto-Vermögen 
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Beispiel: 

Anordnung zum digitalen Nachlass 

Ich, [Name, Geburtsdatum, Wohnort], bestimme für meinen digitalen Nachlass: 

1. Zuständigkeit: [Name, Adresse] verwaltet meinen digitalen Nachlass und kann bei Bedarf Fachpersonen 

beiziehen. 

2. Konten & Daten: Social-Media-Profile löschen oder in den Gedenkzustand versetzen; private Fotos/Vi-

deos auf [Medium/Ort] sichern und an [Person] übergeben; berufliche Daten gemäss arbeitsrechtlichen 

Pflichten dem Arbeitgeber übergeben. 

3. Krypto-Assets: Hardware-Wallets befinden sich an [Ort]; Sicherungen/Seed Phrases sind in [Ort] hinter-

legt. Übertragung an die Erb:innen nach gesetzlicher Quote. 

4. Abos & Verträge: Alle laufenden Online-Abos zum nächstmöglichen Termin kündigen. 

5. Vertrauliches: Folgende Ordner/Chats/Accounts sind nach Sicherung bestimmter Dokumente zu lö-

schen: [Liste]. 

 

FORMVORSCHRIFTEN  
• Testament vollständig handschriftlich verfassen. 

• Ort, Datum und Unterschrift nicht vergessen. 

• Testament an einem sicheren Ort aufbewahren oder bei der Gemeinde/Notar:in hinterlegen. 

• Ehepaare müssen je ein eigenes Testament verfassen. 

 

Scannen Sie den QR-Code um einen Termin zu vereinbaren. Schreiben Sie uns eine  

E-Mail an philanthropie@wwf.ch oder rufen Sie uns einfach an (Tel. +41 44 297 21 21). 

 

 

Ein Testament schenkt Sicherheit, für Ihre Liebsten und Ihren Frieden.  

Und für das, was Ihnen wichtig ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Broschüre kann keine individuelle Beratung 

durch einen Rechtsanwalt, Notar und/oder Steuerberater 

ersetzen. Eine Haftung des WWF wird durch 

diese Broschüre nicht übernommen. 

 

 
        
        Wünschen Sie eine persönliche Beratung?  
 
        Der WWF berät Sie professionell, vertraulich und kostenfrei.  
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WWF Schweiz 
 
Hohlstrasse 110 
Postfach 
8010 Zürich 
 
Tel.: +41 (0) 44 297 21 21 
philanthropie@wwf.ch 
 
wwf.ch/spenden 

http://www.wwf.ch/kontakt
http://www.wwf.ch/spenden

